
        
 

Mentoring-Programm „Spitze im gemischten Doppel“  
Für eine bewegte Zukunft im Badminton-Landesverband-NRW 
 

DNLA Kompetenzanalysen als ein Tool für Mentoring Programme. 
Ansprechen will der Badminton Landesverband NRW gemeinsam mit dem Landessportbund 
NRW und der Unterstützung durch die Staatskanzlei NRW engagierte und interessierte 
Führungskräfte, ehemalige Spitzenspieler*innen sowie Trainer*innen. Es sollen engagierte 
Nachwuchskräfte gefördert und an Führungspositionen in Vereinen, in Bezirken und im 
Verband herangeführt werden, um die Strukturen zukunftsfähig aufzustellen. 
Die teilnehmenden Mentees und Mentor*innen haben die Teilnahme an der DNLA 
Kompetenzanalyse insgesamt positiv bewertet und gewinnbringend für ihre persönliche 
Entwicklung gesehen. Beispielhafte Mentee- und Mentor*innenaussagen zu dem Tool der 
DNLA Kompetenzprofile sind: 
„Gutes Feedback zu meinem Entwicklungsstand.“ 
 „Hilfreiche Reflexionsanregung“ 
„Fragen zur Genderthematik/Chancengleichheit könnten mehr Gewichtung haben“ 
„Das Beratungsgespräch zur Auswertung ist ein dickes Plus dieses Tools.“ 
 
Mentoring ist ein modernes und erprobtes Instrument der Führungs- und 
Nachwuchskräfteentwicklung innerhalb von Organisationen. Der Erfolg von Mentoring 
basiert auf der Erkenntnis, dass Unterstützungsbeziehungen eine besondere Bedeutung für 
eine erfolgsversprechende Karriere haben. Diese Unterstützungsbeziehungen werden in 
Mentoring Programmen strukturell installiert und gefördert.  
Mentoring – so funktioniert’s: 
Den Anfang macht eine Auftaktveranstaltung zu „Spitze im gemischten Doppel“, bei der sich 
zukünftige Mentor*innen und die Mentees zu Mentoring-Tandems zusammenfinden und 
Informationen zum Thema erhalten.  
Weitere Meilensteine sind: 
• individuelle Treffen der Mentoring-Tandems 
• Fokussierung auf ihre persönlichen Kompetenzen 
• persönliche und fachliche Qualifikationsmöglichkeiten 
• DNLA Erfolgsprofil Soziale Kompetenz/Soziale Kompetenz im Sport 
• Stärkung der Führungseigenschaften 
• Netzwerktreffen aller Beteiligten 
• Abschlussveranstaltung mit Zertifizierung am Ende des Projektes. 
 


